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A.
zDler fünf seynd nicht im alten Oesterreichischen

_ ) Wappen-Schild , sondern so viel Lerchen» 3- 7.
Acneas Silvius beschreibet Wien, r8z . tsq.
Alee der alten Kaiserlichen Favoriten in der Leopold«

stadt, 28; .
Alßdach, oder Alßhccrbach , zoS.
2i!ßckh , 307.
Alßherr , nicht Alster-Gassen, zo§. zro.
Alr -Lerchenfeld , 317.
Altmann, scher Stif -Brief machet Meldung von der

Fabians Villa , m.
Anguissola und Marinoni geben den grossen Plan

von Wien heraus , , 84.
Annehmlichkeit der Wienerischen Gegend, »27.
Antiquität der Wienerischen alten Stadl - Thurmen,

so z. 204. leq.
Arsenal , Thurm Alt-Römischer , 48. lsq . 6, . wird

durchgebrochen, und ein Stadt -Ther daraus ge¬
macht, «2. wird wiederum zugcmauert. Ibich

2u -<Sarren Kaiserlicher in der Leopoldstadt, 28 t.
Augusius sondert das Castell, oder Soldaten -Lager

zu Schrien von der Stadt ab, LZ.

B.

Zvau-Art vortheilhafte in Wien, sS, . ssy.
Lauen thut man stäts in Wien , , 59.
Lauccn -NIarchr, was da zu Marckt gebracht wird-

-iz.
Lelveder , dasPrinz -Eugenisch-Garten-Eebäu , 359.
Lcrg - oder Lurrt 'dof, 128. leq.

Vc«
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Bernhard ?tbal , zzo . gzs.
r -c-uclcr - nl^ l Beyler - auch nicht Pfeiler -Thor , rzz.
Bonfiuius beschreibet Wien , rSz. fe^.
Bngtda Wiesen , 287.
Brüchen über die Donau , 290.
Drücken über die Wien , zzS.
L ünn mn gesunden Wasser in Wien , 257.
Bruderschaft Al!crhc,lgen in Burger - Spital vor

den Carner-Thor aufgericht, 35 ; .
Burg erste auf dem Hof gedauet, 15S.
Burg zweyte an der Stadt -Mauer in der Dorstadt,

'69 . »75.
Bt .rgi.Feld j» Carnunto , wo das alte Soldaten«

Lager sich befände, 91.
Burgen und Burger , 69.
Burg . Thurm abgetragener , davon wird noch die

Römische Toscana gesehen, 4S» »ZS-

L.
Lalvari -Berg zu Herrnals , 37t»
LaprÜcu wie viel in Wien, »50.
Lapcllcn die ältesten in Wien , irr . rgg . IZ9-
Lapltoiia / so viel als Schlosser , und Castellen , 8z.

8z . waren befestlget und abgesondert von Städten,
ibiä . üi 90.

Larhradt i in Liechtenthal, 19s,
Lacnunrui » em drcyfacher Ort , ein Muiiicipium,

Colonie und Soldaten -Lager, 91.
Lastrnen in der Leopoldstadt, 285. Am Neuen«

Lyor in der Stadt , »48 . in der Alßherr-Gaffen ,
27 ' . Am Trayd-Marckk der Laimgruben, , 7 .̂

Laste!! / so viel als Burg , 70 . in diesen lag die Ro.
misch Miliz etnquarltrt , ibiä. lsq . auch hier an
der Donau , und u» Dtttdobona fanden sich derglei¬
chen, 7z.
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Laftra Stativ » und Präsidiaria / §9. in diesen Herr«

schete «in accurate Kriegs -Disciplin , 87. waren
abgesondert von den Städten , 8s . lsq . 85. Die
durfte kein Weib betrettcn, 89 . wie groß die Fa-

- bianischcn Castra gewesen, 68. 78 91 . in derselben
Umfang wird das neue Wien gebauet , izr.

Llima gesundes der Wienerischen Gegend , »27.
Llöster und Collegia wie viel in Wien ? , 49.
Lommumcanrcn wieviel ju des Acneas Silvii Zei¬

ten , 191.
Lonsiimo Wienerisches , 134«
Lonvenmalcn PP . werden in der WienerischenDoc-

stadt eingeführet , 168. >98.
Crobarcn'Körfl aufm Spitelberg , - c>c>. , »7.

' D.

Daniel Gran / dessen erste Fresco- Mahlerey in den
Fürstl . Schwarzendergischen Sommer -Palast vor
der Stadt , get.

Dcnck , Leichen vom alten Burger - Spital vor den
Carner-Tbor , 154.

Diamant,Spize in Quader , Steinen formirt , ist die
Alt - Toscanische Bau -Art , 53 . leq . die beschreibet
Gandrart , ibicl. auch andere Architekten beschrei¬
ben sie. Ibi6 . ke<z. ist zu Tivoli übrig , ibicl. 37.
Ist auch übrig ju sehen an den Alt - Römischen
Stadt -Thürmen zu Wien , 58 . 5scz.

Dominicaner kommen nach Wien , >63.
Dominicaner,Mühl / zu Gundendocf , da seynd eiser«

ne Ketten , als Denck-Zeichen der türckischen Bar-
barie zu sehen, Z44.

Donau -Brücken / , 90.
Donau -Lanal zwischen der Stadt und iropoldstadt,

,79 . wird unbrauchbar, und wiederum brauchbar
gemacht, , 80. über diesen sezen etlich lausend Tür¬
ken nach der iecpoldstadt hinüber , z6z. Do-
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Ponau -Instln und Auen , - 89.
kvonau - Srrom war die Grenz zwischen den grossen

Deutschland , und dem alten Römischen Reich,.
Sy . da werden durchaus Castellen angcleget , und
zur Sicherheit der Reichs - Grenzen mit Kriegs-
Heeren , und Miliz besezct , 7 ; . lecz. 75 . lsy . tragt
zur angenehmen Lage der Stadl Wien vieles bey,

-sgr.
Drusiis ließ in Deutschland und am Rhein Castellen

bauen, 72.

E.
Ehrbarkeit machte den Römischen Soldaten tüch¬

tig , 8l.
Erbocer , oder Erbburg / rao . ; 66 . da wurd der

König aus Engc 'and zur Verhaft gebracht , 367.
Erdreich gutes um Wien , rZZ.
EvanSer bauet Rom , 146.

3 .

Fabian « rechter Namen des alten Wiens , nicht Fa-
viana , ro, . kommet von L. Annio Fabiano her,
93 - n >-

Fabians ward in ein wüste Einöde verkehret , H4.
kam wiederum auf und hatte einen Bischof , n< 5.
komt abermal und zwar gänzlich ab , 117 . ist ein
Land -Gut , oder Meyerhofmitz . Capellen Fabian«
Villa genannt , irr . davon seynd Befizer die
Marggrafen Babenbergischen Hauses , 1- 4 . da
bauet der H . Leopold ein Jagd Haus , ibicj dessen
Sohn Heinrich das Schotten - Closter , r - z . auch
die neue Stadt Wien , rz ' . rA9 - ls <1 - »4 r. der
Namen wird in Wien verkehret , r6r.

Fadianus Lucius Annius , Römischer Stadthalter,
von diesem erhielt die im alten Wien gelegene Mi-

Dd liz
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liz den Namen kegio Fabians , die Fabianisch ?«,
gion, 94. auch die Cohors Fabians , der Fabian,»
sche Soldaten -Hauffen, io ; , die Castra Fabians,
97. lsq . die Stadt selbst, 93. 97. Ha . ley . auch
die rz . Legion in Siebcnbirgen , 95.

Favoriten Alt-Kaiserliche in der Leopcldstadt, «83.
Favoriten Kaiserliche, jezt Theresianisch Collegium,

355.
Felccheus der Rügen - König hieffe auch Fcva , oder

Fava , nach der Stadt Fabians , nicht die Stadt
nach denselben, 99.

Festung « Wercke der Stadt Wien , wie sie bestellet
gewesen kurz vor erster türckischen Belagerung,
so », l'sq . werden in der Eile beym Anzug der Tür,
cken besser hergestellet , soS. noch mehr nach der
Türcken Abzug , 208. 214. leg. noch viel mehr,
217. ley.

Feuer - Maschin im Fürstlich -Schwarzenbergische»
Garten , ; z8.

Fische von allerdencklichenSorten auf demWienerischea
Fisch-Marckt anzutrcffcn, , >

Fijcher-Sradr , ausser den Werder-Thor , sri.
Fläche zwischen der Stadt und Vorstädten, , ,i . die,

se verschaffet den allerangenehmsten Prospekt , »»3.
Frauen -Llöstcr wie viel in Wien , 249.
Frey -Haus Gräflich,Stahrembergisch auf der Wi-

den, rZS.
Frey - Haus Dicedomisch, jezt Stadt , Magistratisch

am Trayd-Marckt , 331.
Freythof lutherischer zu Herrnals , nun aber casslrt,

37z.
Fuchs -Prellen im Prater , , 88.
Fürstcn -Sradct oder SraSeldurg in der alten Vor»

stadl, ftjt Stallburg genannt , 159.G.
Gailenberg da komt der schönste Prospekt der Welt

vor Augen, »31. ^
Gajsin
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Gassen und Gäsiel der Stadt Wien, »4S.
Gebäude die im Plan der Stadt angem. rckt , »47»

leq. die un Plan der Vorstädte» angemerut , »69.
leq.

Glücrstcligkeit der Stadt Wien hanget ab von der
beständigen Residenz der Kaiser!. Königl. Hof«
Städten , 4 " . ley.

Gottsäcker , bey der bürgerlichen Schieß .Stadt , zo<̂
des armen Hauses , ibiä . der Catholischc» und
Lutherischen bey den Schwarzspaniern , zio.
der Josephstädrische, 315. bey St . Ulrich, 3-5.
bey Maria -Hulff ausser den Wienerberger Linien,
;zo . des bürgerlichen Spitals bey St . Augustin,
»74. bey St . Nicola auf der Land-Straß , zs,.

Grab heiliges zu Herrnals , 578.
Graden und Wall der kleinen Siadt Wien , 184.
Graben des sezigcn Wiens kan zum Theil mit Was¬

ser «„gelassen werden, 44 . -85. wie tief und breit
solcher ehemals gewesen, 184.

Graben neffer , ist ein Denckmal des alten Stadt-
Grabens , >Z8. auch der Grafen vom Peiler-
Thor bis zum Elephanten hinunter , ibiä.

Gries , da wurden vor Zeiten die Ochsen zu Marckt
getrieben, - n.

Grund . Siegel der Vorstädten , «76.
Grund -Riß der Stadt allein , »45. der Stadt »nd

Vorstädten , 467.
Grund -Stein , erstes Haus in der Joseph -Stadt,

SD-
Gundendorf , Gunrrndorf , oder Eumpendorf?

»4»

H.

Hau« älteste« ln Wien der Berg-Hof, r,S.
Häustr in Men alle aus Stein gebauet, r8S.

Dda H«n,



Heinrich der erste Herzog ist Urheber der Stadt
Wien , 44 - lecz. 14z . 14«. 150. ls <z. leget
die Stadt auf dem Plaz des Römischen Soldaten-
Lagers an , rzi . bauet dasSchotten -Closrcr , 12z.
die St . Stephans -Kirchen , 149 . 158. ein Herzog¬
liche Burg , und Residenz auf dem jezo noch so ge¬
nannten Hof,  156 - befestiget das Städtlein mit
einem Graben , und mit der reparirreu Mauer des
Römischen Soldatcn -Lagers , »52 . 16z . verleihet
der Schotten - Abbtcy 4 . in der Stadt gelegen«
Capellen , izy . bauet auch ausser der Stadt einen
Fürstlichen Sradel -Hof , iz8.

Heinrich HI . Röm . Kaiser hat in der öden Stadt
Fabian » keinen Reichs -Tag , sondern in der Ge¬
gend im Feld -Lager einen Kriegs - Rach gehalten.
ILO.

Herrnals / woher der Namen , ; 72 . wird unter dem
Graf Iörger völlig lutherisch, 37z. die Prädikan¬
ten werden vertrieben , und der Ort komt ans ho-

he Doin -Capitel bry S . Stephan , Z76.
Heu -Sradcl Kaiserlicher , ) Z9.
Heu-Waag / ibiä.
Hicsch.iöewerhe auf dem St . Stephans - Thurm zu

sehen , r ; ».
Hof / Kaiserlicher und Lands - Fürstlicher ist der

Stadt Wien Aufkommen , Glückseligkeit und sta¬
te Erhaltung.

Höf « geistliche und andere in Wien , »zz.
Hohc -Marckt , da wurden vorhin allerhand Sachen zu

Marckt gebracht , und verkauft 21z.
Hoi ; -Nlederlag m der Rossau , 29z.
Holz-Sradcl Kaiserlicher in der Rossau, 29z.
Hunds-Lhurm /̂ 45-
Hunnen brachten die Stadt Fabians ins Almehmen,

uz . H7 . Ir ? 6-^ .
Hungarn das Königreich , ist das reiche Magazin

von Oesterreich , s - z. Hin,
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Hungarifche Maleontcnten stceiffen biS nach Wien,

» 39 -
Hungar -Sasstn , ; 6o.

I-

Janus Stifter der Stadt Rom , 14s.
Jagerzcii , -1!- .
Ingenieur -Schule zu Gundendorf , 344.
Job -nne -Rirchen in der Fischer-Vorstadt , ror.
Jostph.Sradc, 27?. zu . 315.
Jörgcr verkehret Herrnals in ein Nest des Luther¬

thums , Z74. ihm wird der Proccß gemacht, aber
pardoniret, 37S.

Inden weiden aus der Donau -Insul , sezo Leopold¬
stadt ausgeschaffer, 277.

Iuden -PIa; / der Kesten Mnrckt, sn.
Iudcn -Frcythof in der Roffau , 170. 295.
Jüdische Synagog wird zur Pfarr -Kirchen der keo.-

poldstadk gemacht, 27/.

R.

Aara Mustapha bekam seinen Lohn zu Belgrad ,
44 hatte in der Belagerung Wien sein Haupt -La¬
ger vor den Burg -Thor in der Revier des Fürstl.

,Trautsohnischen Garten , 3 - 5.
Ralstr -Spirat auf dem Renn -Weeg , 359.
Retten türckische in der Dominicaner Mühl zu Gun¬

dendorf , ; <4.
Rirchen in Wien , 349.
Rirchen in Vorstädten , »S8. lsci.
Riagbaum , zzi.
Rräutcr .Garren aufm Renn -Weeg , 359.
Rriegs .-Distiplin strenge bey den Römern , Lt.
Rumpf -Lucken vor den Cärner- Thor , zsr.

Dd - L.
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Lage deS alt «und neuen WienS elnerley 4§. ist
schön und anaemlich, - rS. - zi.

Lage der Vorstädten. »»3- ^ 4. - zv.
Laungrudcn , 272. ; sy. wird N̂achts «Zeit illumt«

nirt . ?Z4. .
Lampen , wie viel Nachts-Zeit in rer Stadt bren¬

nen , , «i wie viel aufm Burg -Plaz , ibiss. wie
viel auf der Straffen nach Schönbrunn , »a,.

Land-Straß , 374. 360.
Lazarett ) ist ein BctrachtungS, würdiger Ort , Zvz.

wie viel zur Pest-Zeit aldorl begraben worden, ibicl.
Leopold der H. bauet auf der Fabiaaischen Dtlla ein

Jagd - oder Forst-Haus , 124. , ; z.
Leopold r 'irtuosuo erweitert die Stadt , und schlies«

set solche Erweiterung mit einer Ring-Mauer ein,
iS . isl̂ . bauet die St . Jacobs - Capellen auf der
Hüiben , i6z . auch die Kirchen St . Mariä Ro¬
tunda , 164. föhn die Tempel-Herren ein» ibicl.

Leopold eöloriosus reparirt die Alt - Römischen
Ring - Mauren und Thürme , und schlieffet die
G abt mit denen Vorstädten gänzlich damit rin,
»es. 174. r8 ; . bauet nebst den Rothen «Thurm
noch mehr andere Tdürme , 167. führet die PP.
Conventualcn, und die PP . Prediger-Ordens ein,
iü8 . bauet ein neue Burg in der Vorstadt , >69.
>75  lest - übergiebt die alte Burg aufm Hof de¬
nen PP Carmelitern , 175. will ein Bistum auf,
richten , 17s. trug grosse Liebe zu seinen Volck,
178. half der Stadt lreflich auf , 179. von dessen
Zetten ward Wien nichts mehr befestiget bis zur
ersten türckischen Belagerung , i8l.

Leopot5stadr, 1S9. , 76. lsy.
Lerchen fünfte , und nicht so viel Adler, seynd im

Alt-Ocstcrreichischen Wappen-Schtld zu sehen, Z97.
Lerchenfeld Llttn , »7». 317.

Lek-
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Lerchenfeld Neues , , 75. ;8o.
Liechtensteinischer Palast in der Rossau, S94.
Liechrenrhal/ oder Carlstaht auf der Wiese, 270.

»96. ls<i.
Linien werden um die Vorstädte gezogen, , 39- Thö-

re derselhen, 267. , 99. Umkreis derselben, -38.
Lorch, oder Ens , da war ein bekanntes, und von

der Stadt abgesondertes Soldaten-Lagcr, 90.

m.
Magdalena Anhang des Maria -Hülffer Grunds,

94,.
Malaspina/ Urheber der Joseph-Stadt , ?12.
March-Saulcn ausser den Burg-Thor, 422.
Märckre und Plaze in Wien, 24Z.
Marggrafen Alt-Oesterreichische führten 5. Lerchen

in Wappen, 996.
Margrcrhcn/ 27?. Z47.
rNana-Hülff/27 - . 9Z4- ?4v. ^
Mar,noni half den grossen Plan der Stadt Wien

verfertigen, 984. 990.
MarfialleKatserliche, 93». bey derselben Erbauung

geschähe ein Übersehen, zzz.
<Sr. Marx / 275. -68.
Maurh -Hauser an den Linten-Thören, -40»
Mazcljiorf/ 278. , 51.
Munnipium war das alte Wien , 8c>. war unter¬

schieden und abgesondert von dem Castell , oder
Soldaien-Lager, >14.

Mühlbach zu Gundendorf, 344-

N.
Namen der Wienerischen Pasteyen, »45-der Stadt,

Thören, »bist, der Ravelinen, ikiä. der Plazen und
Dd 4 Märck-
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Märckten , ibiä. 5s^ . der Straffen , Gaffen , und
Gaffeln , 146. der öffentlichen namhaften Gebäu¬
den , , 47. der Kirchen und Clöster, , 49. der Ca-
pellen, 150. leq. der Fürstlich - und Gra -lich-Herr-
schaftlichcn Palasten und Häusern , 252. der gcist-
Nchen und anderer Höfen , 255 der Vorstädten,
268 der Vorstadtischen Kirchen, Collegien, Clö«
stern, Capellen und anderen, 269. ley. der Linien-
Tböre , 267.

Neubau , 268 424.
Neubeggcr -Hc-f , oder Gut , , 00. 272. z,i.
Ncubrcbenfelb / 27z. z8o.
Ncultift , , 68. 3-4.
Ntckcljiorf, zzo.

V.
Vestcrreichlsth Wappen z. Lerchen, nicht5. Adler,

197-
Vestcrrcichcr Wern alter so gut als Moßler -mnd

Rnem-Wein,232.
Vrrokar König aus Bödmen hat nicht Wien mit

Mauren befestiget , sondern die abgebrannten
Stadt Viertl reparirct , 170. ,72.

P.
Palanteum , alter Name der Stadt Rom , 14s. l«ff.
Paläste Wienerische zu Silvii Zeiten, 191. zu diesen

Zeiten, , 52. ^ .
Pajtcyen , , 45.
Peripherie der alten Stadt Vindobona , oder Fabia¬

ns ist gleich mit der Heutigen Stadt Wien , 48.
der heutigen Fortlfication ausser-und auf den

Pa ^eyen, 243. der Linien, 238. der Alt-Römischen
Thurmen zu Wien, und des Siegs -Bogen zu Pe¬
tronell , s,. pe-
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Perers -Fre^chof , Geflügel -Marckt und andererSa¬

chen, , n.
Pfarr - Rirchcn in der Stadt , 149 . in Vorstädten

und nächster Gegend , 269.
Pfcrd -Mauth bey den Linien, , 40.
plazc in der Stadt , >4 ?. lsq.
Kleyen Grafen bekamen nach Vertreibung der Hun-

garn Ortschaften achter an der Donau zu scheu¬chen, 121.
Pongräy -Hof in Wien , 157.
Pcr <cllan -Fabrick in der Roffau , syz.
Prater , Lust Ort in der Leopoldstadt, , 88.
pradicanren lutherische werden zu Herrnals zer-

strauct , Z76.
Prospccr auf dem Gallenberg , r ; r.
Pulver - Magazin auf der Lärcken- Schanz zu Wa-

ring,Z 7».

Q.

Duader -Sttin nach Diamant Axt gehauet , was sie
bedeuten, 5». le<i.

aruarricr der Kaiserlichen Hof -Bedienten , »6Z.
Quartier der Viquet-Wacht, ; zz.

R.
Ranzanus machet einen AuSzug der Wienerischen

Crzehlung, 182.
Rakfrrr»/ Bischof zu Fabian « , US. tZ4>
Ravel,nen zu Wien , »45.
Razcnstädtl , gar.
R -nn -Wecg , 274 . AZ8.
Richter wie viel in Vorstädten , 241.
Rom , hieß Valentia , vor den Romulus «om Ja¬

nus erbauet , 144 , , 45 . 14a . Evander hat die
Stadt mehrmal erbauet , 14s . hies Pallanteum,

DdL »4 ,.
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147. Wird von Romulo erbauet , 147' kommt ins
Abnehmen in Anwesenheit des Päpstlichen Hofs,
4<2Y.

Romulus Stifter der Stadt Rom , 147
Rossau , , 70. ryo . Ly.
Roche Hof, Zu . zi5.
Rustica Alt - Toseantsch- und Römische Bau,Ord,

nung , 49. 5sĉ . derselben Überbleibsel stehen indem
Wienerischen Sradt «Thürnien vor Augen, 57. 6z.

S.

Sandra « beschreibet die alteDau -Ari Rustica , oder
Toscana genannt , 5».

Sarurnus stiftet die Stadt Rom , , 46»
Sch :rß -Sradrc zu Wien , 309.
Schlag -Lruckcn / 177. , 79.
Schleif -Mübl , 357.
Schonen -Au / 289.
Schorecn -Lcra . 304.
Schonen , Lloster wann und von wem gestiftet,

, »S- »So.
Schorrcn .Hof bey St . Ulrich, 324.
Schonen « Thor und Lhurni Alt , Römisch ,

4«. 50. 58. so.
Schöf und Maria -Hülff , , 30. 940.
Scjanus machet dem Kaiser TiberiuS Vorstellung

wegen den Soldaten -Lager, 82.
Siechenalß ein alter Ort , , 9?. ?oo gor.
S,eg » . Logen Alt , Römischer zu Petronell ist von

gleicher Peripherie mit den alten Wienerischen
Stadt -Thürmen und Schotten -Thor , Sr.

Silvius Aeneas beschreibet dt« Stadt Wien , , 8z.
löst. lobet sie, , So.

Soldaten Römische dursten keine Weiber haben. 8ö.
Iso. derselben Sta «d,Lag«r an den Grenzen waren
befestiget, mit Mauren umfangen Md in Städ¬

ten
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ten von dm Städtm abgesondert , Sr. 8z ein
solches war im allen Wien , 68 80.

Soiymann ziehet mit langer Nase von Wien ab,
44. examinirt die gefangenen Christen, -07.

Sonnen -Hof , , 49.
Spärekbühel , , 99.
Speelberg , , 26.
Spring -Brünue in Wim , 257.
Sradt . Thöre des aufkommendm Wiens , iz ?. rS,.

167. des heutigen Wiens , 24Z.
Srahrcmbergisch Frcs -Haus , 356.
Stallones nacher Herrnals , Aio.
Srclndruch zu Waring , zyi.
Sr . Stephan Kirchen erbauet ausser der Stadt , »ZS.

wird in die Stadt etngeschloffen, 16z.
Srrasstn in Wien , -46.
Strudelderg , - 04.
Srrudclhof , 30,.
Studenten Anzahl zu Silvil Zeiten, r 89.

r
Labor -Au , , 86.
Lacher in Wien ehemals mit Schindeln gedeckt,

»86. , 64. jezt meistens mit Ziegeln, ibiä.
Lhor am Kazrnsteig Alt - Römisches , 153. auf der

Fischer-Stiegen , ibicl. kommen her von dmen Rö¬
mischen Castris , 153.

Lhuri , 270. syy.
Lhürme zu Wien, woran die Rusttca , oder Toscana

zu sehen, srynd unlaugbar« Römische Monumen¬
ten , und Beweise von gleicher Lage und Grösse de¬
alt und neuen Wiens , zi . 57. 59« 6». ley . kom¬
men übereins mit dem alten Tempel-Grbäu zu Ti¬
voli , 58. srynd samt dm Römischen Ring -Mau¬
ren von Leopold Glorioso reparirt worden , 60.
auf zweyrn derselben stehen neue Wohaungs -Ge»



bäu , ibiä . haben gleichen Umfang wie der Carums
tinische Siegs -Bogen ju Petronell , si . seyndnach
den Römischen Bau -Regeln gebauet , 6z . geben si¬
cherste Nachricht von cincrley Umkreis des alt und
neuen Wiens , 6z.

Tivoli , da ist die alle Toscanische Bau -Art zu sehen,
zr . S7. . ^

Lostana , oder Rustica die Römisch Bau - Ordnung,
wird erkläret , 49 . 5». ley . diese kommt zu Tivoli
und zu Wien vor Augen , zs . Z7. ,

Lurchen schwemmen untern Weißgarbern über den
Donau -Canal nach der Leopoldstadthinüber , ,;6z.

Tütchen . Macht wird zweymal von Wien abgewie-
, .sen, 44.
Turchett -Schan ; bey Waring , »71.

U.

Valentin hiesse die Stadt Rom , ' 4Z.
Venediger Au - «82.
Verzeichnis der Fürstlich «und Gräflich Herrschaft¬

lichen Palästen , szs . der geistlichen und anderer Hö¬
fen , »5Z.

Viert ! der Stadt Wien , »66. »4z.
Villa , waS cs heisse, rs ». ts ^.
Vindobona lag an den Plaz des heutigen Wiens,

4Z. gleiche Peripherie der alt - und neuen Stadt
48 . 6z . ls ^ . da hatte die Röm . Grenz - Miliz
ihr Stand -Lager, 68 . 78. war ein Municipium,
Lo unterschiedenund abgesondret von den Castris,
»der Soldaten -kager , 92 . der Namen ward ver¬
ändert in Fabians , ioo . ley.

8r . ulnch , , 7 . Aty . fecz . Untergut / Z » I , Obergut,
3,4 . hieß Zaißmans -Brunn , »00.

tlmkrri « des alt und neuen Wiens , 4 *. 6z . 91. deS
aufkommendrn Wiens , 184. 196 . der Linien, az8.

der



R ) «>( G
der Stadt inner - und ausser der Fortification,
' 43 -

Unaar-Gassen, , 74. 360.
Vorstädte , derselben Anfang , iZ8 . 768. werden mit

einem Zaun umschlossen, 201 . werden der Plunder
rung überlassen, ruinirt und abgebrannt, ibiä. wer,
den wieder erbauet , 109. werden wieder zerstöh»
ret , »19 . leq . werden weiter von der Stadt abge,
legen erbauet , 221 . derselben schöne Lage , , - 3.
gehören unter die 4. Stadt -Diertl , , 66 . derselben
Namen , - S8 Richter , - 4 >. Pfarren 269. Colli,
gia , Clöster und anderes , ibiä.

w.

Mappen . Schild der Stadt Wien , 16z . der Vor,
ftävren , 27s . ls<i . des Landes Oesterreich 397.
397«

Maring , 275. 370.
Maringcr -Gasscn , 270. 307 . 5sq.
Master - Leitung Römische zu Herrnals , »oz . le<i.

gieng nach den Soldaten . Lager in Vindobona,
109.

Masscr-Stübcn , gzs.
wcjn .Hcckc», in der Iager -Zeil , 236.
Wctn -Reller , grosse in Wien,187.
Wein -Lcst reichliche zu Silvii Zeiten , »93.
Me,n Gcstcrreichlsche so gut als Moßler . und Rhein-

Wein , 2Z2.
weißgärder untern, 275. 364.
widcn / 278 . 351 . 35 ; . key.
M,cn / die Vormauer Deutschlands , 4z . hat das

Aufkommen von Heinrich Jasomirgott , 44 . kom¬
met ab / 130 . 139. kommet wiederum auf , 140.
wird zur Stadt gemacht , izo . wie groß es an¬
fänglich gewesen, 68 . 78. 15 ». 158. erste Kirchen,
oder Capellen alda , 156. woher der Namen , iSs.

-Z7.



z,7 . da wird der Anfang zu den Vorstädten ge.
macht , »68. wird bald nach ihren Aufkommmcn
den fürnehmsten Städten verglichen, 177. innere
Stadt fliestet mit den Vorstädten in eine Stadt
zusammen, >Lz. da ist ein grosse Anzahl der Stu « !
deuten, 189. hohe Schul , ikiel. Paläste der vorv ^
gen Zeiten , »y i. wird wegen der Türcken, Anzug ^
in der Cyle befestiget, -07. noch mehr fortificirt
nach der Belagerung , , 08. »14. , 17. feĉ. wird
auf 15. Seiten bestürmet , -08. äusserer und uv
nerer Umkreis ohne den Vorstädten , , 44. mit den
Vorstädten , 238. wird zu grossen und kleinen
Städten gerechnet, , ; S. Stadt -Thöre , Pasteyen i

. und Lavelinrn , 45- Pläze , Markte , Straffen und
Güssen, ibicl. L ksĉq. Kirchen, Clöster und ande»
res , »49- tey . Herrschaftliche Paläste und Häuser
,51 . leä . geistliche und andere Höfe , »55. wird ,
Machts-Zeit illuminiret , , 61. ^

Wien / Fluß woher der Ramm , zzz . Lnz.
Lv,cner >Brüekcl , z- 7.
Wiener -Walr», 337.
Wiese St . Brigibä , , 8S.
rviesco Vorstadt in kiechtenthal, , 9a.

s.

kiegel , nd Miauen machen den Beweis von der ka,
g« des alten Wiens, 47-

kiegcl Römische mit Inschriften zu Herrualö gefun¬
den, 104. zu Wien gefunden, 47.

kuchuHauo in der Leopoldstadt, , b«.
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